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Ausland,
Inland.

Fr. 25 per Jahr

Für Vereinsmitglieder:
Ausland. Fr. 18 per Jahr
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sofern beim Herausgeber
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Abonnements
nehmen entgegen: Herausgeber,

Kommissionsverleger
und alle Buchhandlungen

und Postämter.

Wochenschrift
für Bau-, Verkehrs- und Maschinentechnik

Herausgegeben
von

A. WÄLDNER
Flössergasse Nr. 1 (Selnau) ZÜRICH.

Verlan des Herausgebers. — Kcmmissionsverlag: Ed. Rascher, Meyer $ Zeller's Nachfolger in Zürich, Rathausquai 2Q.

Organ

Insertionspreis:
Pro viergespaltene Petitzeile

oder deren Raum 30 Cts.
Haupttitelseite: 50 Cts.

Inserate
nimmt allein entgegen:

Die Annoncen - Expedition
von

RUDOLF MOSSE
in Zürich, Berlin, Breslau,
Dresden, Frankfurt a. M.,
Hantburg, Köln, Leifizig,

Magdeburg, München,
Nürnberg, Stuttgart, Wien,

Prag, London.

des Schweizer. Ingenieur- und Architekten-Vereins und der Gesellschaft ehemaliger Studierender des eidg. Polytechnikums in Zürich.

B4 XXXI. ZÜRICH, den 28. Mai 1898. N£ 22.

Parquet-Fabrik
C. Thurnheer-Rohn, Baden (Kt. Äargau).

empfiehlt in tadelloser Ausfährung ihr bewährtes Fabrikat in

gewöhnlichen. Riemen und Tafein
vom einfachsten bis zum reichsten Dessin.

Asphaltriemen & Luxusparquet
Nachfolger von Alois Hohn.

Silberne Medaille in Genf. Goldene Medaille Weltausstellung Paris 1889. Export- als sP9Cialltât- ExpOTt-

Einzig echte Mettlacher

Steinzeug-Bodenplatten,
glasierte Wandplatten, Stallklinker und Röhren;

wetterbeständige Bauterracotta (matt und in Majolica),
Figuren und Vasen zu Bauzwecken und für Gärten von

VILLEBOY & BOCH in Mettlach und Merzig.

"V"er"blez3.ca.steizxe
von PH. HOLZMANN & Cie. m Frankfurt a/M.

Saargemünder Thonplatten, stahlhart gebrannt
von A. BRACH in Kleinblittersdorf.

Prima Schlackenwolle
Ladenständer. Decor. Bauguss von C. Flink, Mannheini.

Vertreter: ETJG-E1N" JEUCH in Basel.
—- Naturmuster und Preiscourant zu Diensten. —

Strassenbau Schleitlieim- Beggingen.
Die Ausführung der Bauarbeiten für den Neubau dieser 3,6 km

langen Strassenstrecke ist in Accord zu vergeben. Dieselben sind
veranschlagt wie folgt:

Erdarbeiten in 6 Losen zu Fr. 13985.—.
Maurerarbeiten » » 14183.—.
Cementröhrendohlen » » I 389. —.

Pläne, Voranschlag u. Accordbedingungen können bei unterzeichneter
Amtsstelle eingesehen werden. Offerten zur Uebernahme des Ganzen oder
einzelner Abteilungen sind bis zum 31. ds. MtS., mittags, mit obiger Ueber-
schrift versehen, an die Kant. Baudirektion einzureichen.

Schaffhausen, den 13. Mai 1898.

Kant. Strassen-lnspektion.

Anzeige.
Schreiner, Zimmermeister und Bauleute werden aufmerksam

gemacht, dass Freitag den 17. Juni 1898, nachmittags 21/2 Uhr, bei Hrn.
Friedensrichter Disteli in Ölten zwei geeignete Liegenschaften-Objekte
konkursrechtlich versteigert werden. Das eine in centraler Lage der
Stadt Ölten, bestehend in geräumiger Schreinerboutique und Wohnhaus,
das andere im Schochen zu Dänikon, bestehend in Schreinereigebäude
mit Wasserkraft von 8 HP nebst Wohnhaus und Scheuerchen.

Auskunft erteilt

Konkursamt Ölten.

Lieferung von I-Balken.
Jung & Bridler, Architekten in Winterthur,

haben grössere Lieferungen von I-Balken zu vergeben.
Reflektanten belieben Eingabeformulare bis zum 30. Mai zu
verlangen.

TWY

Asphalt-Beläge
für Perrons, Trottoirs, Terrassen, Keller¬

und Brauereiböden etc.

Asphaltierung; von Kegelbahnen,
Asphalt-Parkett. Holzcement-Dächer.
Holzpflasterungen. Dachpapp-Dächer.

Anticläolith-Böden, öl- und säurefest für Fabriken, Isolierungen in Siebel's

Patent-Asphalt-Blei-Isolierplatten für Fundamente, Gewölbe, Brücken,

Unterführungen etc.

Mehrjährige Garantie. Prima Referenzen.

Emanuel Baumberger, Basel.
Telephon Nr. 2977. Asphalt- und Cement-Baugeschäft.

Schweren hydraulischen Kalk

in zuverlässiger, vorzüglicher Qualität liefert die

Cementfabrik
Fleiner & Cie., Aarau.

(Kt. Aargau).

Konkurrenzeröffnung.
Die unterzeichnete Behörde eröffnet hiemit freie Konkurrenz über

die Ausfährung nachstehender Lieferungen und Arbeiten :

a) Erstellung eines 600 m% haltenden Reservoirs,
b) Liefern und Legen der Röhren von 75 —225 mm Lichtweite,

etwa 15 000 Meter,
c) Liefern und Legen der Formstücke, Schieberhahnen u. Ltydranten, und
d) die Ausführung der Erdarbeiten für obige Leitungen.

Pläne und Baubedingungen liegen auf der Gemeinderatskanzlei zur
Einsicht auf.

Offerten sind bis zum 6. Juni nächsthin unter der Aufschrift «Eingabe

für Wasserversorgung:» derWaSserverSOrgtingskommiSSion einzureichen.
Wohlen, 19. Mai 1898.

Der Gemeinderat.
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Parquetfabrik Altstetten (Zürich) Matthys & Reiser (vorm. Isler & Cie.)

empfehlen ihr ausgezeichnetes Fabrikat in Kurz-Riemen und Tafeln vom einfachsten bis zum reichsten Dessin
in tadelloser Ausführung. — Specialität: Asphaltriemen.

Pitch-Pine, tannene engl. Riemen, Krallentäfer. — Parquets: Patent -|- 8840.
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empfiehlt ihr Fabrikat s
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^OSAIKPLAT^EJ*
für Bodenbeläge jeder Art von den einfachen

billigern bis zu den reichsten Dessins, mit
glatter und geriefter Oberfläche.

Zeichnungen und Preiscourants zu Diensten,

Ausschreibung
yon sechs neuen Lehrstellen am

Technikum in Winterthur.
Am Technikum in Winterthur werden auf Beginn des Wintersemesters

1898/99 (1. Oktober) gemäss Regierungsratsbeschluss vom 31. März 1898
sechs neue Lehrstellen errichtet:

a) Eine Lehrstelle für Deutsch. Geschichte und Geographie, eventuell
auch für Kalligraphie und Stenographie oder eine moderne Sprache ;

b) eine Lehrstelle für Maschinenkunde inklusive Technologie ;

c) zwei Lehrstellen für reine Mathematik und darstellende Geometrie,
eventuell auch für Aushülfe in der Physik (bei einer Stelle);

d) eine Lehrstelle für Handzeichnen und Linearzeichnen (Schule für
Bautechniker, Maschinentechniker und Chemiker);

e) eine Lehrstelle für Baufächer.
Die Lehrverpfiichtung beträgt 26 wöchentliche Unterrichtsstunden.

Die Jahresbesoldung besteht aus Grundgehalt und Alterszulagen. Ersterer
wird regelmässig innerhalb der Grenzen von Fr. 4000 und Fr. 4800
bestimmt. Ausnahmsweise kann derselbe höher bemessen werden. Die
Alterszulagen steigen bis zum Höchstbetrage von Fr. 900. Sie betragen Fr. 300
nach 6, Fr. 600 nach 12 und Fr. 900 nach 18 Dienstjahren.

Schriftliche Anmeldungen mit Ausweisen über wissenschaftliche und

praktische Befähigung, eventuell über bisherige Lehrthätigkeit sind bis
spätestens Ende Mai 1898 an die Erziehungsdirektion, Herrn Regierungsrat
J. E. Grob in Zürich, einzureichen.

Zürich, den 10. Mai 1898.
Für die Erziehungsdirektion,

Der Sekretär:
Dr. A. Huber.

Die Königl. General-Direktion
der Schwedischen

Staats-Eisenbahnen
macht hiedurch auf gegebene Veranlassung bekannt, dass die früher
auf den 31. August festgesetzte Frist für Einlieferung von Konkurrenz-
Entwürfen zu neuen Bahnhofsanlagen Stockholm bis zum 3t. Dez.
d. «F., 12 Uhr mittags, verlängert worden ist.

Stockholm, den 16. Mai 1898.

betreffend Bau der neuen Bahnlinie vom Bahnhof Basel bis zur Landes¬

grenze bei St. Ludwig und der Güterstation St. Johann.
Für die Ausführung obgenannter Bauarbeiten, bestehend in :

Erdarbeiten 360000 ms,
Maurer- und Steinhauerarbeiten 8000 m3,
Zweispurige Tunnel (offen betrieben) 926 m,
Grundbau und Beschotterung 43 000 mz,

wird hiemit Konkurrenz eröffnet.
Die Pläne und Bedingungen liegen im Bureau des Oberingenieurs,

Leonhardsgraben 36, in Basel zur Einsicht auf.
Die Angebote sind bis zum 15. Juni 1898, abends 6 Uhr, unter

der Aufschrift: «Verlegung der Bahnlinie Basel-Landesgrenze und Bau der
Güterstation St. Johann» schriftlich und versiegelt einzureichen an

das Direktorium
der Schweizerischen Centralbahn.

Basel, 17. Mai 1898.

Kirchenrenovation Zollikon.
Ueber die Maurer-, Steinhauer-, Dachdecker-, Spengler- und

Malerarbeiten, sowie über die I-Balken-Lieferung für das Gebälk des
Glockenbodens wird hiemit freie Konkurrenz eröffnet.

Die allgemeinen und speciellen Baubedingungen liegen bei Herrn
Arnold Maurer, Kirchengutsverwalter, zur Einsicht auf, woselbst auch
jede weitere gewünschte Auskunft erteilt wird. Uebernahmsofferten sind
schriftlich und verschlossen mit der Aufschrift „Kirchenrenovation" an den
Präsidenten der Kirchenpflege, Herrn Pfarrer Nüesch, bis Mittwoch den

I. Juni, abends, einzusenden.
Zollikon, den 20. Mai 1898.

Die Kirchenpflege.

Neubau
des Geschäftshauses für den Verband ostschweiz.

landwirtschaftlicher Genossenschaften

in Winterthur.
Die Erd-, Maurer-, Granit,- Sandstein- und Zimmerarbeiten und die

Lieferung der Eisenbalken werden zur Konkurrenz ausgeschrieben.
Pläne und Vorausmass liegen vom 26. Mai ab auf unserem Bureau

zur Einsicht offen.
Offerten sind bis zum II. Juni an uns einzureichen.
Winterthur, 24. Mai 1898.

Jung & Bridler.

1 Bauschreiber,
ITïonan"pQ£kTl OY» m^ praktischer Erfahrung und

• Ddud/Ulhüllül} einigen technischen Kenntnissen.

Maurerpolier,
Maschinist für Baulokomotive,

Stollenarbeiter
finden dauernde Anstellung am Elektricitätswerk-Bau Kübel.

Offerten mit Zeugnissen nimmt entgegen
JollS. Büesch, Bau-Unternehmer, St. Cialleil.

Nur ganz tüchtige Aspiranten werden berücksichtigt.

Beton- und HOrtelmischmasehine,

Leichte Dampfstrassenwalze,
zum Einwalzen von Erddämmen gesucht von

Johs. Rüesch, Bau-Unternehmer, St. Gallen.
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Schürmanndecken, Bonner Verblendsteine, Schwemmsteine
Felix Beran,

Zürich.
Stockerstr. 39.* Telephon 34ÖQ.

S

Tapeten

überraschend schön in

Zeichnung- und Colorit
und

ausserordentlich billig
empfehle als letzte Neuheit und mache besonders die Herren Architekten und
Baumeister darauf aufmerksam.

J. Bleuler, Tapetenlager, Zürich,
38 Bahnhofstrasse 3S.

RÜnSIL udHQSIOInO Bahnlieferungen nach Auswärts. ziirici.iv, Ciiliiiaiiiisfr. II.

Schweren hydraulischen Kalk

liefert in bester Qualität mit Garantie
Cementfabrik

Karl Hürlimann in Brunnen.

Ausschreibung
von Geometer- u. Zeichner-Stellen.

In Ausführung des Grossratsbeschlusses vom 28. April 1898
betreffend Errichtung eines Specialbureaus für teilweise Neuvermessungen des
Kantons und Erneuerung der Grundbuchpläne werden unter Vorbehalt des
Referendums folgende Stellen des Vermessungsbureaus zur Bewerbung
ausgeschrieben:

1. Drei Geometer. Besoldung Fr. 4000—5000.
2. Zwei Zeichner. Besoldung Fr. 2500—3500.
Die Anstellung erfolgt auf unbestimmte Zeit und auf gegenseitige

dreimonatliche Aufkündung.
Für die Arbeiten des Vermessungsbureaus ist ein Zeitraum von

höchstens vier Jahren in Aussicht genommen.
Amtsantritt womöglich auf I. Juli 1898. Bewerber wollen sich

unter Beilage von Zeugnissen und Angabe ihrer bisherigen Thätigkeit bis
15. Juni schriftlich beim Justizdepartement des Kantons Basel-Stadt
anmelden.

Basel, den 24. Mai 1898.
Justizdepartement.

Ausschreibung
einer Gfeometer-Stelle.

Die Stelle eines zweiten ständigen Geometers beim Baudepartement,
mit einer Besoldung von Fr. 3000—4500 und Pensionsberechtigung, ist
auf 1. Juli neu zu besetzen. Bewerber, welche im Besitze des Konkordats-
Patentes sein müssen, sind ersucht, ihre Anmeldungen unter Beilage von
Zeugnissen und Angabe bisheriger Thätigkeit bis zum 15. Juni d. J. der
unterzeichneten Stelle einzureichen. Nähere Auskunft erteilt der Kantons-
Ingenieur.

Basel, den 24. Mai 1898. Baudepartement Basel-Stadt-

Cementsteinfabrik Dietikon 1.-G.
in Dietikon b. Zürich

Jahresproduktion : t Millionen Steine Telephon Telegrammadr. : Cementstein

empfiehlt ihre Produkte in Prima Cementsteilieil, Normal- und
Wolfsteinformat, in sauberer Ware für Itollltnll. wie für gewöhnliches

Mauerwerk, unter Zusicherung prompter Bedienung und
billigster Preise.

Bauausschreibung.
Die Unterbauarbeiten für die Erweiterung der Station Zollikofen,

bestehend in
cirka 75000 m% Erdarbeiten,
cirka 870 m* Mauerwerk für Brücken und Mauern, sowie Beschotterungs-

und Chaussierungsarbeiten
sind zu vergeben.

Die bezüglichen Pläne und Bauvorschriften können auf den Bureaux
des Oberingenieurs in Basel (Leonhardsgraben 36) und des Bahningenieurs
in Bern (Aeusseres Bollwerk Nr. 19) eingesehen werden. Offerten sind
bis zum 15. Juni verschlossen und mit der Aufschrift «Erweiterung
Zollikofen» versehen dem unterzeichneten Direktorium der Schweizer. Central-
bahn in Basel einzureichen.

Basel, den 25. Mai 1898.

Direktorium
der Schweizer. Centralbahn.

Kündig Wunderli & Cie.
Maschinenfabrik

I
m E:£s m S£
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lyrischerLi)« Luft

Uster
bauen

Ventilatoren
mit

Wasserdruck
für

Hôtels, Restaurants,
Schulhäuser. Schlachthäuser.
Spitäler, und Privatwohnungen.

Absolut geräuschloser Gang,
geringster Wasserverbrauch
und genaue Luftregulierung.
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Maschinenfabrik der Aktiengesellschaft
vormals

Joh. Jacob Rieter & Co. in Winterthur

Abteilung für Elektrotechnik.

Complete Centralanlagen iür Kraft- und Lichtverteilung
jeder Art und Grösse.

Elektrisch betriebene Krahnen, Werkzeugmaschinen,
Ventilatoren, Pumpen, Schiebebühnen etc.

——^— Elektrometallurgie. ——
SPECIALITÄT:

Uebernahme completer Turbinenanlagen mit Pracisions-Rogulierung.

Ausstellung Genf: 2 Goldene und 1 Silberne Medaille.

Gesucht.
Ein tüchtiger, zuverlässiger

Konkordats-
Geometer

(mehrjährige Praxis) findet dauernde,
selbständige Stellung bei guter
Bezahlung auf einem techn. Bureau
bei Zürich.

Offerten sub Chiffre Z E 3030
nimmt die Annoncen-Expedition

Rudolf Mosse, Zürich
entgegen.

Praktisch u. theoretisch gebildeter,
sehr tüchtiger

Bauführer.
flotter Zeichner mit prima
Zeugnissen, sucht Stelle.

Gefl. Offerten sub Z J 3284 an

Rudolf Mosse, Zürich.

Baiitechniker,
theoretisch und praktisch, sucht
Stelle als Bauführer oder Zeichner.

Offert, sub Chiffre Z V 3296 an

Rudolf Mosse, Zürich.

Dessinateur.
Jeune homme, 22 ans, 4 ans de

pratique, cherche place comme
dessinateur ou conducteur de travaux,
chez un architecte ou entrepreneur.
Suisse française. Bonnes références.

Adresser offres sub Z K 3360 à

Rodolphe Mosse, Zurich.

zu verkaufen.
Französischer Konstruktion. Niveau
d'Egault. Fernrohr im Lager frei
zum Drehen und Umlegen, Libelle
unter demselben auf dem horizontalen

Lager fest. Fernrohr 12".
Kleine und Mikrometerschraube zur
horiz. Beinstellung. Das Instrument
ist sehr gut unterhalten.

Auskunft erteilt sub Z O 3364
die Annoncen-Expedition

Rudolf Mosse, Zürich.

Centrifugal-
pumpe

von Gebr. Sulzer, komplet mit ca.

15 m Eisen- und Kupferrohr, Saugkorb

etc. billig zu verkaufen.
W. Thiele, Zürich I, Gessner-Allee 28.

Für Baumeister.
Ein in der Zimmerei u. Schreinerei
durchaus erfahrener Werkführer
sucht in einem grösseren Bauge-
schäfte dauerndes Engagement.

Prima Zeugnisse und Referenzen
zu Diensten.

Gefl. Off. sub Chiffre Z R 3442
an Rudolf Mosse, Zürich.

Junger

Bautechniker,
mit Zimmerpraxis, sucht Stelle auf
einem Baubureau.

Gefl. Offert, sub Chiffre Z S 3443
befördert Rudolf BjOSSg, ZtirJCh

Ingenieur,
erfahren in Projektierung und Bau

von Eisenbahnen, Tiefbau, Brückenbau

und Wasserbau, sucht Beschäftigung.

Prima Zeugn. u. Referenzen.
Gen. Offert, sub Chiffre Z O 3439

an Rudolf Mosse, Zürich.

Deuts-Gasmotor
2 P. S.

mit Abkühlgefäss, sämtlichen Zu-
thaten, billigst zu verkaufen.

Ed. Sturzenegger,
St. Gallen.

Junger, akad. und prakt. geb.

Architekt
mit Specialstudium der mittelalterl.
Profan- und Kirchenarchitektur,
gegenwärtig im Auslande beschäftigt,

sucht selbständige Stellung
in seiner Heimat.

Offerten unter Z M 3337 an
Rudolf Mosse, Zürich.

Zeichner.
In der Konstruktion von Brücken-

und Krahnträgern geübter Zeichner

findet bei Nachweis genügender
Kenntnisse Anstellung in einer der

grössten Maschinenbauanstalten der

Schweiz.

Offerten sub Chiffre Z O 3339
befördert die Annoncen-Expedition

Rudolf Mosse, Zürich.

Hochbau-
Eisenkonstruktionen projektiert u.
berechnet

Gustav Griot, Ingenieur,
Freiestr. 94, Zürich V.

Gesucht;
als

Bauleiter
einen tüchtigen Ingenieur. Eintritt
I. Juli. Kenntnis der franz. Sprache
notwendig. Sich zu melden bei

H. Potterat, Ingenieur, Yverdon.

Energischer

Techniker
(Schweizer), mit mehrjähriger
Werkstättenpraxis, eingehenden
Erfahrungen im Fabriksbau und Betrieb,
gegenwärtig Betriebsingenieur einer

grossen Papier- und Cellulosefabrik,
Sucht, gestützt auf Prima-Referenzen,
seine Stelle gelegentlich zu verändern.

Derselbe ist verheiratet, hat
kleine Familie und würde mit Vorzug

eine entsprechende Stelle in
der Schweiz annehmen.

Gefl. Off. erb. sub Chiff. Z Y 3374
befördert Rudolf Mosse, Zürich.

Yolontär-
Gfesuch.

Auf einem technischen Bureau
in London findet ein jüngerer
Ingenieur oder Techniker sofort
Aufnahme als Volontär.

Offerten sub Chiffre Z S 3368
befördert die Annoncen-Expedition

Rudolf Mosse, Zürich.

Bautechniker
tüchtig im Bureau und auf dem
Bauplatz, sucht passende Anstellung.
Eine solche in einem Baugeschäft,
an dem er sich später event,
beteiligen könnte, würde vorgezogen.

Offerten sub Chiffre O F 5793 an
Orellfüssli - Annoncen, Zürich.

Bauzeichner-

Gesuch.
Für das Bureau eines grösseren

Baugeschäftes wird ein Zeichner
gesucht, der sich speciell für den
inneren Ausbau, besonders für die
Schreinerarbeiten ausbilden möchte.

Schriftliche Off. unter Beifügung
von Lebenslauf, Zeugnisabschriften
und Gehaltsansprüchen erbeten an

das Baubureau Rud. Linder,
Grenzacherstrasse 32, Basel.

Ingenieur
oder

Geometer
gesucht.

Bin tüchtiger Ingenieur oder
Geometer findet dauernde
Stellung in einem Baugeschäft.

Ein solcher, welcher
schon hei Wasserversorgungs-
Aniagen gearbeitet hat, erhält
den Vorzug. Gehalt 4000 bis
5000 Fr. Offerten erbeten sub
Chiffre G 2588 Z an

Haasenstein & Vogler. Zürich.

Gesucht:
als

Bauführer
einen jüngeren Ingenieur. Eintritt
sofort. Sich zu melden bei

H. Potterat, Ingenieur, Yverdon.

Bautechniker,
mit Schulbildung und Kenntnis der
franz. Sprache, sucht per I. Juli
Anstellung als

Bauführer
eventuell

Baupolier.
Gefl. Off sub Chiffre F c 2570 Q an
Haasenstein & Vogler, Basel,

erbeten.

Stelle-Gesuch.
Verheir. j. Mann, dreier Sprachen

mächtig, in Buchführung, Korresp..
Kassawesen, Zeichnen, Berechnungen
etc. bewandert, sucht Stelle als
Geschäftsführer oder Buchhalter in ein
Baubureau. Prima Zeugnisse
und Referenzen.

Gefl. Offerten sub R 2484 Q an
Haasenstein & Vogler, Basel.

Lichtpausapparate,
Lichtpauspapiere,
Lichtpausen in blau,

schwarz und braun.

Preislisten franco.

Billwiller & Kradolfer
Techn. Versandgeschäft

Clausiusstrasse, 38.
Zürich IV.
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